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Liebe Freunde der UNESCO Biosphäre Entlebuch

Liegt es an der Zeit, an meinem Alter oder ist es eine 
Täuschung? Mir kommt es vor, als ziehen die Jahre 
immer schneller ins Land. Kaum habe ich ein Vorwort 
verfasst, ist bereits das nächste auf dem Tisch. Dann 
sitze ich vor meinem PC, schüttle den Kopf und frage 
mich, wo all die Zeit geblieben ist. Wie immer geht mein 
Blick über unser schönes Entlebuch und ich befrage 
„Herrn Google“, womit all die vergangene Zeit im Jahr 
2019 angefüllt war. 

Ein Thema war in jedem Monat des Jahres 2019 omni-
präsent: Der Klimawandel. Er beschäftigt die Bevöl-
kerung gleichermassen wie die Parteien. Anfang Jahr 
streiken viele Schülerinnen und Schüler, inspiriert von 
Greta Thunberg, am Freitag. Internationale Grosskon-
zerne beginnen aus Angst vor verschärften Umweltvor-
schriften mit dem ökologischen Umbau. Zum Wort des 
Jahres wird in der Deutschschweiz wenig überraschend 
«Klimajugend» gewählt, in der Romandie und im Tes-
sin «onde verte» bzw. «onda verde». Mit der «grünen 
Welle» ist allerdings nicht freie Fahrt gemeint, sondern 
der grosse Erfolg der Grünen und Grünliberalen bei den 
eidgenössischen Wahlen. 

Wenn ich meinen Blick vom Weltgeschehen nach innen 
richte, freue ich mich wiederum an einem schönen Ver-
einsjahr mit netten Begegnungen – viele auch mit Ihnen.

Vorstand
Die Digitalisierung ist auch längst bei uns ein Instrument, 
dessen wir uns gerne bedienen. So sind zum Beispiel 
unsere Vereins-Unterlagen in einer gemeinsamen Drop-
box abgelegt und jederzeit für uns alle zugänglich. Das 
ist sehr praktisch, wenn wir uns z.B. auf die Generalver-
sammlung vorbereiten und alle an den diversen Doku-
menten gemeinsam arbeiten können, noch vor zehn 
Jahren war das kaum vorstellbar. Bei aller Digitalisierung 
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sind mir unsere Vorstandssitzungen jedoch immer noch 
lieber, persönlich passt es eben immer noch am besten. 
Unser Tätigkeitsprogramm konnte wie geplant durch-
geführt werden und wir sagen herzlich Danke für Ihre 
Teilnahme an unseren verschiedenen Anlässen.  

Management UNESCO Biosphäre Entlebuch
Im letzten Jahr durfte die UNESCO Biosphäre Entlebuch 
zwei ganz spezielle Auszeichnungen entgegennehmen 
– beide eine grosse Ehre für die UBE: Der Zentralschwei-
zer Tourismusaward würdigt ausserordentliche Ver-
dienste zugunsten des Tourismus, der Anerkennungs-
preis der Albert-Köchlin-Stiftung zeichnet weitsichtige 
Menschen und Organisationen aus, die sich unermüd-
lich und herausragend für die Gesellschaft engagieren. 
Aus dem bunten Strauss an Projekten in der UNESCO 
Biosphäre Entlebuch sind aus dem Bereich Bildung/For-
schung/Natur die regionalen Wildbienentage sowie das 
erste eigene Hochmoormonitoring zu nennen, aus dem 
Bereich Tourismus/Regionalprodukte die Lancierung des 
FoodTrails in Marbach, die Eröffnung des Clients Flow-
trails Marbachegg, die Einweihung der Hängebrücke 
Chessimättili und sicher auch die Unterzeichnung des 
10-Punkte-Programms für Sörenberg mit seiner Positio-
nierung «Die Biosphäre zum Anfassen». Mit Bund und 
Kanton konnte die Programmverhandlung 2020 - 2024 
abgeschlossen werden. Sie sichert einen Teil der Basisfi-
nanzierung der UNESCO Biosphäre Entlebuch.
Text: Annette Schmid Hofer

 

Biosphärenpreisübergabe
Den Biosphärenpreis 2019 haben wir für einmal ohne 
grosse Vorankündigung überreicht – damit überrascht 
haben wir die Kräuterbauern der Genossenschaft Entle-
bucher Kräuter bei ihrer Produzentenversammlung. Seit 
1986 bauen sie mit viel Herzblut und Handarbeit auf ins-
gesamt knapp zwei Hektaren rund fünf Tonnen Kräuter 

2



nach den Kriterien des naturgemässen Kräuteranbaus 
an. Rund 4/5 der Ernte gehen nach Laufen zu Ricola in 
die weltweit bekannte Kräuterbonbon-Fabrik, den Rest 
der Kräuter vermarktet die Genossenschaft zusammen 
mit der Biosphäre Markt AG selber, vor allem als feine 
Teemischungen und natürlich unter dem Label Echt Ent-
lebuch. Unter dem Ziel der Förderung des naturnahen 
und biologischen Kräuteranbaus im Entlebuch eröffnet 
die Genossenschaft Entlebucher Kräuter den Landwirt-
schaftsbetrieben in unserer Biosphäre einen willkom-
menen Zusatzverdienst, der noch dazu wunderbar den 
Biosphären-Gedanken unterstützt – nämlich die gelebte 
Nachhaltigkeit. Besonders lobenswert an diesem Kon-
zept ist die stetige Eigeninitiative der Kräuterbauern – 
Jahre vor der UNESCO Biosphäre Entlebuch haben sie 
mit der Gründung ihrer Genossenschaft die Chancen 
erkannt, die sich ihnen boten und bleiben sich und sind 
ihrem Genossenschaftsgedanken seit mehr als 30 Jah-
ren treu. Das alles macht sie zu unserem würdigen und 
längst verdienten Biosphärenpreisträger 2019.
Text: Claudia Hoch Rieger

Förderbeiträge
Mit einem kleinen Beitrag haben wir das Schulabschluss-
Projekt von Selina Zihlmann aus Schüpfheim unterstützt, 
die auf der Farnere eine Bergpanorama-Tafel erstellt 
hat. Es würde uns freuen, wenn noch mehr Gesuche 
für solch tolle Projekte von Schülern bei uns eintreffen. 
Weiter liessen wir dem Skilift Romoos einen Zustupf für 
den Ersatz der elektronischen Steuerung zukommen. 

Den vom Biosphärenmanagement ins Leben gerufene 
„Biosphären-Junior-Club“ für Kinder bis 15 Jahre unter-
stützten wir ebenfalls mit einem Förderbeitrag. 
Seit 2019 dürfen Eltern im Kanton Luzern nicht mehr 
mit Kosten von Schulreisen und Co. belastet werden, 
weshalb für die Entlebucher Schulklassen die Durchfüh-
rung der sogenannten „Schuelschätz“ (Exkursionen zu 
verschiedenen Themen der Biosphäre Entlebuch) immer 
schwieriger wurde. Deshalb stellten wir erstmals 5000 
Franken für solche „Schuelschätze“ zur Verfügung; die 
Verteilung erfolgt über das Bildungsforum. 
Text: Sandra Steffen

Aktiv für die Natur
Bei unserem diesjährigen Aktiv-Einsatz haben rund 
20 Freiwillige am Emmenuferweg in Entlebuch einen 
neuen Lebensraum für die Zauneidechsen gebaut. Der 
Biologe Pius Winiger brachte die benötigten Werkzeuge 
mit und erklärte, wo der ideale Standort für ein Zaun-
eidechsen-Habitat ist. Die Männer gruben auf einer 
Wiese hinter einem grossen Baumstamm eine flache 
Wanne aus, Frauen und Kinder haben Material aus der 
Umgebung gesammelt wie Schwemmholz, Sand, Äste 
und Steine und dieses in der Grube aufeinandergesta-
pelt. Landbesitzer Bruno Duss und seine Familie werden 
das Habitat in Zukunft pflegen. Auf ihrem wunderschö-
nen Grillplatz durften wir den Nachmittag dann bei 
einem feinen Echt-Entlebuch-Znacht ausklingen lassen. 
Text: Sandra Steffen
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Die Alpabfahrt 
Der Grossanlass in der Biosphäre Entlebuch begeisterte 
dieses Jahr über 13000 Zuschauer aus nah und fern. 
Dank der Live-Übertragung von Tele1 konnte der far-
benfrohe und heimatverbundene Anlass sogar von 
der Stube aus mitverfolgt werden. In Kooperation mit 
dem Biosphären-Management führten wir vom Verein 
Freunde der Biosphäre den Infostand mitten im Gesche-
hen. Nebst Informationen zum Ablauf der Alpabfahrt 
und ausführlichem Info-Material zum breiten Ange-
bot in der ganzen Biosphäre hatten wir die Gelegen-
heit, unseren Verein den Zuschauern näher zu bringen. 
Dem ganzen OK Alpabfahrt ein grosses Dankeschön für 
x-Hühnerhaut-Momente…
Text: Silvia Limacher

Mitgliederwanderung 
Unsere jährliche Mitgliederwanderung führte dieses 
Jahr übers Mettelimoos und Alpiliegg nach Finsterwald 
auf die Bohrplatte. Startpunkt war am Samstagmorgen 
beim Chilewald. Geführt von Urs Felder und Claudia 
Hoch-Rieger, machten sich 15 Vereinsmitglieder auf den 
Weg Richtung Mettelimoos.

Urs Felder informierte dabei fachmännisch sowohl über 
den historischen Torfabbau als auch über die jetzigen 
Massnahmen zur Moor-Renaturierung. Nach der Über-
querung der Alpiliegg trafen wir auf der Bohrplatte 

bei Finsterwald ein, wo uns Vereinspräsidentin Caro-
lina Rüegg und Luzi Tischhauser mit einem Apéro und 
einem feinen Mittagessen erwarteten.
Text: Urs Felder 

Bestimmt sind Ihnen die öffentlichen Exkursionen der 
UNESCO Biosphäre Entlebuch längst bekannt. Unter-
wegs im Bachbett als „Naturmaler“ mit der Grün-Alge, 
den Köhler begleiten oder nachts die Naturpilotin Fle-
dermaus beobachten – die Ausflugswelt Entlebuch ver-
zaubert mit einer einmaligen Vielfalt an Naturjuwelen 
– und für Sie erst noch gratis! Nutzen Sie unser Angebot 
und nehmen Sie kostenlos mit Ihrem Mitgliederausweis 
an den Exkursionen der UNESCO Biosphäre Entlebuch 
teil und erleben Sie hautnah unsere wunderschöne 
Natur. Neue Exkursionen im kommenden Frühling/Som-
mer/Herbst sind übrigens: Keltische Bäume auf dem 
Kulturweg, über Brücken und für mich persönlich das 
absolute Highlight - die Hirschbrunft! 

Herzlichen Dank für Ihre Treue, liebe Freunde, zu unse-
rem Verein. Mit Ihrem Beitrag ermöglichen Sie immer 
wieder, an uns gestellte Förder- und Unterstützungsge-
suche zu bewilligen, was wiederum die UNESCO Bio-
sphäre Entlebuch so einzigartig macht. 

Ein grosses Dankeschön geht an meine Vorstandskol-
leginnen und meinen -kollegen für eure Bereitschaft, 
um Gottes Lohn für unseren Verein zu arbeiten. Keine 
Selbstverständlichkeit - und ich schätze das wirklich sehr.

Ich freue mich sehr auf die kommende Mitgliederver-
sammlung und darauf, Sie im Namen des Vorstandes 
persönlich begrüssen zu dürfen. Dieser Abend ist für 
uns stets der schönste Anlass des Vereinsjahres und 
steht für uns ganz im Zeichen der «Freu(n)de»!

Carolina Rüegg
Präsidentin Verein
«Freunde der Biosphäre Entlebuch»
Sörenberg, im Februar 2020
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Tätigkeitsprogramm 2020

Mittwoch, 25. März 2020	 Mitgliederversammlung im BBZN Schüpfheim (19.00 Uhr)

Samstag, 22. August 2020	 Mitgliederwanderung 

Mittwoch, 16. September 2020	 Aktiv für die Natur Mithilfe bei der Renaturierung eines Moors
	 (ab 14 Uhr, anschliessend mit «Echt Entlebuch» – Znacht)

Samstag, 26. September 2020	 Stand an der Entlebucher Alpabfahrt

Auch dieses Jahr können unsere Vereinsmitglieder an den öffentlichen Exkursionen der UNESCO Biosphäre Ent-
lebuch kostenlos teilnehmen.

Der Verein unterstützt gute Ideen in der Anfangsphase mit Förderbeiträgen. Machen Sie auch in Ihrem Umkreis 
auf diese Möglichkeit aufmerksam! Das Reglement ist auf unserer Webseite: www.freunde-biosphaere.ch  

Auch 2020 werden die Freunde der Biosphäre Entlebuch wieder einen Biosphärenpreis vergeben, das Geheimnis 
wird an der Mitgliederversammlung vom 25. März 2020 gelüftet.



Jahresrechnung 2019 und Budget 2020

Erfolgsrechnung 2020 2019 2019 2018
 Budget Rechnung Budget Rechnung
Erträge (Mitgliederbeiträge, Zinsen, Shop)  65‘725
Spenden  2‘060
Total Ertrag 64‘800 67‘785 64‘000 67‘134 

Geschäftskosten  22‘000 20‘794  21‘900   21‘514
Anlässe 7‘000 5‘174  7‘000  8‘011
Biosphärenpreis / Förderbeiträge 12‘000 10‘040  12‘000   8‘800
Beitrag Schulklassen an Schuelschätz 5‘000 5‘000 5‘000
Werbung / Projekte 5‘000 3‘174  5‘000  5‘124
Aufl ösung / Bildung Rückstellung  11‘000 21‘000 10‘000  21‘000
Total Aufwand 62‘000 65‘182  60‘900   64‘449
  
Jahresgewinn  2‘604  3‘100 2‘685

Bilanz  31.12.2019  31.12.2018
Aktiven
Flüssige Mittel  245‘082  232‘824
Forderungen ggü. Dritten  458  279
Vorrat Shop  7‘654  7‘900
Total Aktiven  253‘193  241‘003
  
Passiven   
Verbindlichkeiten ggü. Dritten  6‘516  59‘148
Rückstellungen FdBE  153‘000  132‘000
Rückstellungen zweckgebunden (Pfl anzenbuch)  0  8‘782
Rückstellungen zweckgebunden (Chance Heiligkreuz)  50‘000  0
Eigenkapital  41‘074  38‘388
Jahresgewinn  2‘604  2‘685
Total Passiven  253‘193  241‘003
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